
THUN

«Wollen keinen Kommerz mit dem Tod»

In Thun sollen Bestattun

gen weiterhin kostenlos
sein Der Seniorenrat

ergreift das Referendum
gegen den Beschluss des
Stadtrats Dieser hatte

ein Reglement eingeführt
das neu Gebühren für

Bestattungen vorsieht
Der Entscheid im Stadtrat vom

26 November war eindeutig Mit
38 zu o Stimmen bei zwei Enthal
tungen wurde das neue Bestat
tungs und Friedhofsreglement
genehmigt Damit hob das Par
lament die unentgeltliche Be
stattung für Thunerinnen und
Thuner auf Die Stadtkasse kann

so mit jährlichen Mehreinnah
men von 400000 Franken rech
nen Die Zustimmung zur Vorla
ge wurde im Rat durchwegs mit

finanziellen Überlegungen be
gründet Die Neuregelung der
Bestattungsgebühren war auch
eine von diversen Massnahmen

im Rahmen der Aufgabenver
zichtsplanung AVP

800 Unterschriften nötig
Doch da hatten die Stadträtin
nen und Stadträte die Rechnung
ohne den Seniorenrat gemacht
Drei Mitglieder des Seniorenra
tes gründeten nun ein Komitee

und ergreifen das Referendum
gegen das neue Reglement An
vorderster Front dabei sind Jürg
Schönholzer als Präsident des
Seniorenrats sowie die beiden
Mitglieder Lotti Pfeiffer und Pe
ter Reinhard Bis am 4 Januar
2010 müssen sie 800 Unterschrif

ten zusammenbringen damit
das Referendum zustande
kommt Sollte dies der Fall sein

wird das Reglement etwa im Ju
ni 2010 vors Volk kommen

«Die finanziellen Überlegun
gen stehen für uns nicht im Vor
dergrund sondern ethische Mo
tive» begründet Schönholzer
das Referendum Die Stadt Thun

sei sicher nicht auf Rosen gebet
tet «aber das finanzielle Schick
sal der Stadt kann nicht von eini

gen Bestattungsgebühren ab
hängen» so Schönholzer

«Völlig unangemessen»
Es sei völlig unangemessen im
Zeitpunkt des Abschieds von ei
nem Menschen die trauernden

Angehörigen mit zusätzlichen
Gebühren zu belasten Die Wür
de der verstorbenen Person und

diejenige der Angehörigen wer
de damit in unanständiger Wei
se verletzt Dabei gehe es nicht
in erster Linie um den Geldbe

trag sondern um die ethische
Frage ob wirklich auch noch in
den letzten Dingen kostende

ckend abgerechnet werden müs
se «Wir meinen nein» betont
Schönholzer Kostenlose Be

stattungen gebe es auch in ande
ren Städten und Kantonen zum
Beispiel in Zürich In den Ge
meinden der Region Thun hin
gegen muss mehrheitlich für
eine Bestattung bezahlt werden
Die Kosten für eine Beerdigung
sind recht hoch

«3000 Franken zusätzlich»
In Thun verrechnet die Stadt

ihre Dienstleistungen mit 3600
Franken für eine Erdbestattung
und mit 1100 Franken für eine

Urnenbeisetzung Hinzu kom
men die Kosten welche die An
gehörigen schon jetzt für ein Be
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stattungsunternehmen und
eine Trauerfeier bezahlen muss

ten «In der Regel sind das min
destens 3000 Franken die so zu
sätzlich anfallen» erläutert
Schönholzer Allerdings sieht
das neue Reglement vor dass

Bedürftige auch künftig in Thun
keine Bestattungsgebühren be
zahlen müssen «Die kostenlose

Bestattung der Verstorbenen ist

eine wegweisende kulturpoliti
sche Errungenschaft des letzten
Jahrhunderts» gibt Schönhol
zer zu bedenken

Ethische Bedenken

Der Stadtrat schaffe nun diese

Errungenschaft aus rein finanzi
ellen Überlegungen wieder ab
«Das neue Reglement stellt im
Klartext eine verkappte Geldbe

schaffüngsaktion der Stadt zu
Lasten der Angehörigen von Ver
storbenen dar» sagt Schönhol
zer Die verstorbenen Einwohner
und Einwohnerinnen von Thun

hätten zumeist über Jahrzehnte
Steuern bezahlt und damit ihren

Beitrag zum Wohlergehen und
zur Entwicklung des Gemeinwe
sens geleistet Es sei deshalb
ethisch nicht vertretbar dass
diesen Menschen nach ihrem

Tod die Möglichkeit eines kos
tenlosen Grabes der Gratisbe
nützung eines Aufbahrungsrau
mes der Abdankungshalle ei
nes Orgelspiels sowie einer Kre
mation verweigert werde
Schönholzer «Mit dem neuen

Reglement wird auch noch der
Tod kommerzialisiert Das wol
len wir nicht»

ROLAND DRENKELTORTH
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